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jedes Jahr im Dezember liegt dem 
Kirchenboten das Faltblatt von Brot-
für-die-Welt bei. In aller Kürze werden 
Beispiele für Projekte beschrieben, 
mehr dazu gibt es auf der Internetseite. 
Gemeinsam mit Partnerorganisationen 
vor Ort werden Menschen in ihrer Ent-
wicklung, Selbständigkeit und Selbstver-
sorgung unterstützt. Wir legen es Ihnen 
ans Herz. 

Unser Redaktionsteam hat Unterstüt-
zung bekommen von zwei Konfirman-
den, Ben und Finn Schwemmer, die ihr 

Konfipraktikum bei uns machen. Eine 
echte Bereicherung!

Das Adventskonzert in der Laurentius-
kirche ist diesmal am Samstag vor dem 
4. Advent, 19 Uhr, ein Teil verschiedener 
festlicher Musiken – bevor im Januar die 
Orgelrenovierung beginnt.

Eine frohe Advents- und Weihnachtzeit 
und ein gesegnetes Neues Jahr wünscht

Pfarrerin Barbara Overmann
und das Redaktionsteam Monika Neubau-
er, Ben Schwemmer, Alexandra Wozny, 
Finn Schwemmer, Claudia Katzer und 
Waltraud Monath (v.l.) 
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Liebe Leser*innen,

Austräger*innen für
Kirchenboten gesucht
für Weinhof (60 Stück), einen Teil der 
Nürnberger Straße mit Treuturmgas-
se (16 Stück) und Riedener Straße 
(20 Stück). Bitte bei Heike Koslowsky 
melden, Telefon 09187 902806.



Die Welt ein wenig heller machen

Mache dich auf, werde 
licht; denn dein Licht 
kommt, und die Herr-
lichkeit des Herrn geht 
auf über dir! 
Jesaja 60, 1

So lautet der Monats-
spruch für Dezember. 
Und es ist gleichzeitig 
der Taufspruch mei-
ner zweiten Tochter, 
weshalb er auch in meinem Herzen eine 
besondere Bedeutung hat. In der Ad-
vents- und Weihnachtszeit ist das Licht 
überall sichtbar. Und jedes Licht erzählt 
etwas von dem großen Licht, auf das 
wir warten und dessen Geburt wir an 
Weihnachten feiern.

Der Monatsspruch fordert uns auf, 
selbst Licht zu werden. Wir sollen diese 
Welt ein wenig heller machen. Wir 
wissen, wie dunkel sie oft ist. Ein Blick in 
die Zeitung genügt. Und oft müssen wir 
uns nur in unsere Familie und Freundes-
kreis umsehen. Kann ich das eigentlich? 
Licht sein? Ist das nicht zu viel verlangt? 
Wie kann ich Licht sein, wenn es in mir 
doch auch manchmal so finster ist? 

Ich kann es nur, weil ich mich nicht 
selbst zum Leuchten bringen muss. 
Meine Lichtquelle kommt mir entgegen 
und wir treffen uns und dann geschieht 
etwas. Das mag ich so gern an diesem 
Spruch: es ist eine gleichzeitige und 
gegenläufige Bewegung. Ich mache mich 
auf und mir kommt jemand entgegen. 

Mich erinnert das da-
ran, wenn wir in Got-
tesdiensten das Licht 
weitergeben, sei es 
an Weihnachten oder 
in der Osternacht. Es 
kommt zu uns, wir 
empfangen es, geben 
es weiter und plötzlich 
wird es hell. 

Wie kommt das Licht 
zu uns? Ich spüre es manchmal, wenn 
ich die schönen Adventslieder singe 
oder wenn ich die Musik aus dem Weih-
nachtsoratorium oder aus dem Messias 
höre. Wenn ich ein wenig Ruhe und 
Besinnung in die hektischen Tage des 
Advents bringe. Wenn ich dem Flackern 
der Adventskerze zusehe. 

Jedes Licht, das ich wahrnehme, sagt 
zu mir: Halte an deiner Hoffnung fest! 
Es muss nicht so bleiben, wie es ist! Die 
Finsternis wird nie das letzte Wort ha-
ben. Licht ist stark. Und du bist es auch. 
Und dann werden wir selbst licht, begin-
nen zu leuchten und geben es weiter: 
durch gute Worte. Durch eine Umar-
mung. Durch Geschenke. Manchmal 
auch durch das gemeinsame Aushalten 
von unaushaltbaren Momenten. 

Macht euch auf, werdet licht! Und habt 
keine Angst! Euer Licht ist längst schon 
zu euch unterwegs und wird euch fin-
den! 

Ihre Pfarrerin Judith Felsner
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Aktuell4

Sternsinger-Aktion der Pfarrei Altdorf
Im Stadtgebiet von Altdorf werden in 
den Weihnachtsferien wieder Kinder 
und Jugendliche unterwegs sein, um als 
Sternsinger verkleidet von Haus zu Haus 
zu gehen und um Spenden für bedürf-
tige Kinder zu bitten. Sie sind in den 
Tagen – und das wird ganz neu sein – 
nur vom 3. bis 5. Januar 2025 tagsüber 
unterwegs und hoffen auf viele offene 
Türen und offene Herzen. Alle Kinder 
und Jugendlichen ab der zweiten Klasse 
(Konfession ist egal!) dürfen an der Akti-
on teilnehmen und bekommen am Ende 
neben den geschenkten Süßigkeiten 
auch eine Belohnung.
 
Am Samstag, 7. Dezember, 10.00 bis 
11.30 Uhr findet in der katholischen Kir-
che, Neumarkter Straße 18, ein wichti-
ges Vorbereitungstreffen für Kinder und 
Begleiter statt. Um überhaupt planen zu 
können, brauchen wir bereits vorher die 
Anmeldung der Sternsinger. Diese kann 
auf der Homepage des Pfarrverbandes 
www.pfarrverband-altdorf.de herunter-
geladen werden. Es wäre schön, wenn 
sich Erwachsene finden, die diese Kin-

der und Jugendlichen begleiten – auch 
diese sollen sich vor dem 29. November 
mit der Anmeldung melden. Weitere 
Informationen finden Sie im Laufe des 
Dezembers in der Zeitung, auf den aus-
gehängten Plakaten und im katholischen  
Pfarrbüro Altdorf. 

Und wenn die Sternsinger dann vor 
Ihrer Haustüre stehen, öffnen Sie Ihre 
Türe und geben bereitwillig für Kinder in 
Not – die Sternsinger behalten nur die 
Süßigkeiten, das gesammelte Geld wird 
vollständig weitergegeben.	 Brigitte Märx

Krippensingen an Epiphanias
Montag, 6. Januar, 17.00 Uhr 
St. Leonhard Leinburg
Bereits letztes Jahr haben wir Epipha-
nias in der Region gefeiert. Diesmal lädt 
Leinburg ein zum familienfreundlichen 
weihnachtlichen Singen. Noch einmal 
Weihnachtslieder singen, Gedanken 
hören, Gemeinschaft erleben. 
	 Pfarrer Klenk und Team 
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Sie haben gewählt
Der neue Kirchenvorstand tritt zusammen  

Der Vertrauensausschuss hat nach Aus-
zählung der Briefwahlunterlagen und 
der im Wahllokal abgegebenen Stimmen 
das Ergebnis der Kirchenvorstandswahl 
2024 festgestellt. Vielen Dank, dass Sie 
Ihre Stimme abgegeben haben. Allen 
Kandidierenden möchten wir ganz herz-
lich danken, dass sie sich dieser demo-
kratischen Wahl unterzogen haben.

Der neue Kirchenvorstand traf sich am 
6. November zum ersten Mal, um drei 
weitere stimmberechtigte Mitglieder zu 
berufen. Damit ist der neue Kirchenvor-
stand vollzählig und wird im Dezember 
seine Arbeit beginnen.

Folgende Personen gehören zum Kir-
chenvorstand Altdorf-Eismannsberg für 
die Wahlperiode 2024 – 2030 (alpha-
betisch): Alexander Braun, Gerlinde 
Burkhardt, Claudia Grafwallner-Bartels, 
Beate Klein, Waltraud Monath, Iris  
Morell, Karin Neumann, Andreas Platz, 
Regina Wiesend; berufen: Nikola  
Herling, Eckehard Roßberg, Klaus  
Ziegler; Kraft ihres Amtes: Pfarrerin 
Judith Felsner, Diakonin Jutta Krach, 
Pfarrerin Barbara Overmann, Pfarrer 
Bernd Popp, Dekanin Veronika Zieske. 
Zum erweiterten Kirchenvorstand gehö-
ren: Volker David, Kurt Moser, Lennart 
Windhorst.

Einige Informationen zum Wahlverhal-
ten: Wahlberechtigt waren 5493 Per-
sonen. Beteiligt haben sich an der Wahl 
1157 Wahlberechtigte, das sind 21,1 % 

(2018: 26,3 %; 2012: 19,8 %). Wahlbe-
teiligung nach Geschlechtern: Frauen: 
56,35 %, Männer: 48,65 %. Wahlbe-
teiligung nach Altersgruppen: 14 bis 15 
Jahre: 23,3 %, 16 bis 19 Jahre: 17,9 %, 
20 bis 39 Jahre: 12,8 %, 40 bis 59 Jahre: 
20,0 %, über 60 Jahre: 26,7 %. 
Briefwahl: 90 %.

Der neue Kirchenvorstand wird sich 
die nächsten sechs Jahre mit unter-
schiedlichsten Themen beschäftigen, 
z. B. Immobilienkonzepten, Schwer-
punktsetzungen, Landesstellenplan, 
Umweltschutz, Friedhofskonzept, 
Umstrukturierung der Landeskirchlichen 
Organisationseinheiten, Orgelinstand-
setzung und Finanzierungsfragen.

Wenn Sie Lust haben, kommen Sie 
gern mal bei einer Kirchenvorstandsit-
zung vorbei! Der Kirchenvorstand tagt 
öffentlich im Evangelischen Haus am 
Schlossplatz. Nur bei Personalangele-
genheiten gibt es einen nichtöffentli-
chen Teil. Die Termine sind auf unserer 
Homepage und im Kirchenboten veröf-
fentlicht.	 Diakonin Jutta Krach

Die Einführung des neuen Kirchen-
vorstands und die Entpflichtung der 
ausscheidenden Mitglieder findet am 
Sonntag 1. Dezember, 10.30 Uhr 
zentral in der Laurentiuskirche statt. 
Herzliche Einladung!
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Miteinander Hoffnung leben 
Allianzgebetswoche  

  Sonntag, 12. bis Sonntag, 19. Januar 

Drei kleine Worte mit einer starken Bot-
schaft. Als Christen sind wir Hoffnungs-
menschen. Wer hofft, der hat noch 
nicht aufgebeben. Wer hofft, der glaubt 
daran, dass etwas geschehen kann, dass 
Veränderung möglich ist, dass sich das 
Blatt wenden kann. Als Christen hoffen 
wir für diese Welt. Wir hoffen für un-
sere Kirchen. Wir hoffen für ihre Men-
schen und für uns. Das Besondere an 
der Allianzgebetswoche ist: Wir werden 
erinnert, dass wir gemeinsam hoffen – 
egal, wo unsere kirchliche Heimat ist.

Der Eröffnungsgottesdienst wird wie-
der im Saal des Evangelischen Hauses 
stattfinden, der Abschlussgottesdienst 

in den Räumen der Christusgemeinde. 
Alle weiteren Termine können Sie der 
Homepage und dem Aushang im Schau-
kasten entnehmen. 

Wir freuen uns auf eine hoffnungsvolle, 
ermutigende Woche mit gesegneter 
Gemeinschaft!	 Pfarrerin Judith Felsner

Ein Abend für die Jugend

  Freitag, 17. Januar, 19.00 Uhr
Evangelisches Haus am Schlossplatz 

Es ist wieder soweit! Die Allianzgebets-
woche vom 12. bis 19. Januar startet 

bald. Wie in den vergangenen Jahren 
steht der Freitagabend ganz im Zeichen 
der Jugend. Unter dem Titel „Wir sind 
Hoffnung für die Welt!“ wollen wir 
gemeinsam singen, beten, nachdenken 
und einen guten Abend miteinander 
verbringen. 

Vorbereitet wird der Abend von Jugend-
lichen aus der Evangelischen Kirchenge-
meinde und dem EC Altdorf. Herzliche 
Einladung an alle Konfis, Jugendliche 
und jung Gebliebene.  
Wir freuen uns auf dich! 
	 Diakonin Jutta Krach



Vielen Dank für alle Unterstützung
Einladung zum Dankeschönabend  

  Freitag, 24. Januar, 18.00 Uhr 
Evangelisches Haus am Schlossplatz

In unserer Gemeinde gibt es vielfältige 
Angebote, Gruppen und Kreise für Men-
schen jeden Alters. Viele davon könnten 
ohne Ehrenamtliche, die Verantwortung 
übernehmen, mitanpacken, mitdenken, 
sich engagieren gar nicht stattfinden. 
Auch „hinter den Kulissen“ sind unzäh-
lige helfende Hände im Einsatz. Herzli-
chen Dank an dieser Stelle für Ihren, für 
Euren Einsatz!

In diesem Jahr wollen wir mit dem Dan-
keschönabend, wie im letzten Kirchen-
boten angekündigt, etwas Neues wagen. 
Wir laden Sie und Euch ganz herzlich 
ein. Es wird etwas zu Essen geben, es 
wird Zeit sein miteinander ins Gespräch 
zu kommen, aber mehr wollen wir an 

dieser Stelle noch nicht verraten. Lassen 
Sie sich überraschen. 

Neu wird in diesem Jahr auch sein, dass 
wir versuchen alle Ehrenamtlichen per-
sönlich anzuschreiben und einzuladen. 
Die Einladungen dürften Sie und Euch 
in den nächsten Tagen erreichen. Wir 
versuchen unser Bestes, niemanden zu 
vergessen, bitten aber um Verständnis, 
dass auch uns Fehler passieren. Sollten 
Sie also bis Weihnachten keine Einla-
dung zum Dankeschönabend erhalten 
haben, wenden Sie sich gerne ans Pfarr-
amt oder eine hauptberufliche Person 
ihres Vertrauens. Zur Vorbereitung ist 
Ihre Anmeldung unbedingt nötig!

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen 
dankbaren Abend mit Ihnen und Euch!
	 Diakonin Jutta Krach für das Hauptamtlichenteam

Aktuell 7

Ab 7. Januar starten wir in Altdorf wie-
der die „Winterkirche“: Gottesdienste, 
Andachten und Taufen feiern wir von 
da an im beheizten Saal im Evangeli-
schen Haus am Schlossplatz. Die Lau-
rentiuskirche wird in dieser Zeit nicht 
beheizt, bleibt aber weiterhin täglich 
zur Einkehr, Gebet, Stille, etc. geöffnet. 
Ab Sonntag, 6. April ziehen wir wieder 
in die Laurentiuskirche ein.
                                      Diakonin Jutta Krach 

Winterkirche im Evangelischen Haus
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Minikirche für die Jüngsten
  Sonntag, 11.00 Uhr 

Saal im Evangelischen Haus
Termine: 19.01. | 02.02.

Wir freuen uns darauf, mit Familien mit 
jüngeren Kindern gemeinsam Gottes-
dienst zu feiern: Lieder zu singen, zu 

beten, Geschichten zu hören, Neues zu 
erfahren, Altes neu zu entdecken und 
einfach eine schöne Gemeinschaft zu 
haben. Dauer circa 30 Minuten.
Wir freuen uns auf euch!
Pfarrerin Judith Felsner, Christina Krasser, Evi Krasser, 
Nikola Herling, Margit Bobisch, Hanna und Emma

Kirche Kunterbunt lädt wieder ein
  Samstag, 25. Januar, 15.30 Uhr

Evangelisches Haus am Schlossplatz

Herzliche Einladung zur nächsten Kir-
che Kunterbunt, unserem besonderen 
Gottesdienst-Nachmittag mit fröhlich 
kunterbunten Aktions- und Kreativsta-
tionen für Kinder bis ca. 12 Jahren mit 

ihren Eltern, Großeltern, Geschwistern 
und Freunden. Weitere Infos auf unse-
rer Homepage.  
Nina Popp mit Mitarbeitenden aus der Evang. Kirchen-
gemeinde, LKG, CVJM und Christusgemeinde

Weitere Kirche Kunterbunt-Termine: 
29.03 | 24.05. | 11.07. | 11.10. | 29.11.

Kinderbibelnachmittag
  Freitag, 8. Februar, 

15.00 bis 18.30 Uhr
Evangelisches Haus am Schlossplatz

Herzliche Einladung zum ökumenischen 
Kinderbibelnachmittag zum Thema 
„Auf Gott kann ich mich verlassen“. Es 
wird gespielt, gebastelt, gesungen, eine 
Geschichte gehört und darüber nach-
gedacht und natürlich werden wir eine 
tolle Zeit miteinander haben. Um 18.00 
Uhr beenden wir den Kinderbibelnach-
mittag mit einer Andacht, zu der auch 
die Eltern eingeladen sind. 

Kinder im Vorschulalter bis einschließlich 
4. Klasse können entweder im Evangeli-

schen Pfarramt (Telefon 09187 902806) 
oder über den QR-Code angemeldet 
werden. Bitte bring 5,– Euro und eine 
Trinkflasche mit. Wir bereiten einen 
kleinen Nachmittagssnack vor.  
Wir freuen uns auf dich!
Brigitte Märx, Eva Lehner-Gundelach 
und das gesamte Team



Abschied von Marianne Kolb
Mit Lied und Geschenk überrascht   

Auf Wiedersehen, Auf wiedersehen, die 
Zeit mit Dir war wunderschön! Nach 17 
Jahren verabschiedet der Kindergarten 
Schwalbennest aus Unterrieden seine 
Reinigungskraft Marianne Kolb am 31. 
Oktober in den Ruhestand. Seit dem 1. 
Oktober 2007 war sie bei der Evang.-
Luth. Kirchengemeinde angestellt und 
unterstützte täglich den Kindergarten 
bei anfallenden Putzarbeiten. 

Alle Kinder des Kindergartens, sowie die 
Erzieherinnen überraschten sie Zuhause 
mit einem Lied und einem Abschieds-
geschenk, denn nicht nur die Arbeit, 
sondern auch die Kinder lagen Ihr 
sehr am Herzen. Der Geschäftsführer 
der evangelischen Kindertagesstätten 
Gerhard Makari begleitete die Gruppe 

und überreichte zum Abschied einen 
Blumenstrauß. 

Wir danken Frau Kolb für ihr Engage-
ment über Jahre hinweg und wünschen 
ihr einen wohlverdienten Renteneintritt!
	 Jessica Richter

Neues aus Altdorf 9

Alexandra Wozny hat unsere Lauren-
tiuskirche beim Zwölfuhrläuten von 
BR-Heimat erfolgreich angemeldet. 
Sendetermin ist Sonntag, 2. Februar,  
12.00 Uhr bei Bayern 1 oder BR Hei-
mat. Zuletzt wurde das Geläut im Jahr 
1955 gesendet. Ende Oktober hat nun 
ein Team des Bayerischen Rundfunks 
das Glockengeläut aufgenommen. Auf 
der BR-Heimat-Homepage wird neben 
einem Artikel über die Kirche auch die 
Sendung noch im Nachhinein abrufbar 
sein.                                                   MN

Zwölfuhrläuten im Radio 



Kindergarten feierte Erntedank
Einen fröhlichen Gottesdienst feier-
ten die Wind-Wald- und Wurzelkinder 
mit Pfarrerin Barbara Overmann, den 
Erzieherinnen und Familienangehörigen 
in der Eismannsberger Kirche zu Ernte-
dank. Eine Schubkarre war voll mit fri-
schem bunten Obst und Gemüse. Nach 
Aufforderung von Pfarrerin Overmann 
konnte sich jedes Kindergartenkind für 
eine Obst- oder Gemüsesorte entschei-
den und diese hochhalten, damit dafür 
gedankt werden konnte. Alle Gaben 
die für das Erntedankfest in die Kirche 
gebracht wurden, kommen der Tafel 
Altdorf zugute.	 WM

Neues aus Eismannsberg10

Karatutag – Partnerschaft gefeiert
Bunte Stofftücher aus Tansania 
schmückten die St. Andreas- und 
Bartholomäuskirche. Die langjährige 
Partnerschaft zu Endamarariek im De-
kanat Karatu/Tansania wurde gefeiert. 
Der deutsch-afrikanische Sanjola Chor 
verbreitete afrikanisches Flair. Pfarre-
rin Barbara Overmann hatte mit einem 
Frauenteam diesen besonderen Got-
tesdienst vorbereitet. In Ihrer Predigt 
bezog sie sich auf die Fülle des Lebens 
in Psalm 16. Waltraud Monath, die Mis-
sionsbeauftragte der Gemeinde, über-
brachte Grüße aus Karatu. Finanziell 
unterstützt wird die Erziehung der Kin-
dergartenkinder und die dortige Kran-
kenstation. In bestimmten Gebieten ist 
infolge der monatelangen Überschwem-
mungen die Ernte komplett vernichtet. 
Das Hauptanliegen in den Fürbitten aus 
Tansania war die geschwisterliche Liebe 

untereinander. Der afrikanische Segen 
durch Pfarrerin Overmann rundete 
diesen Gottesdienst ab. Im Rahmen des 
Gottesdienstes stellten sich außerdem 
die Kirchenvorstandskandidatinnen und 
-kandidaten vor. Anschließend wurde 
nach afrikanischer Art im Dorfgemein-
schaftshaus ein buntes Fest  
gefeiert.	 WM
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Das Christkind kommt 
Waldweihnacht in Eismannsberg  

  Samstag, 21. Dezember, 18.00 Uhr 
Treffpunkt: Dorfmitte Eismannsberg

Wir laden ein Klein und Groß, Jung und 
Alt zu unserer Waldweihnacht. Nach der 
Ökumenischen Andacht wird das Christ-
kind erwartet. Der Männergesangverein 
und der Posaunenchor umrahmen mit 
weihnachtlicher Musik. Heiße Getränke 
und gegrillte Bratwürste laden dann 
vor den Buden der Feuerwehr und der 
Karatuhütte zum Verweilen ein.	 WM

  Mittwoch, 22. Januar, 19.00 Uhr
Kirche Traunfeld

Wie jedes Jahr feiern wir anlässlich 
der Gebetswoche für die Einheit der 
Christen einen gemeinsamen Gottes-
dienst, diesmal in Traunfeld. Leitthema 
ist die Frage „Glaubst du das?“ So fragt 
Jesus Martha und sie bekennt: „Du bist 
der Heilige Gottes, der zu den Men-
schen gekommen ist“. Die Christenheit 
hat später den gemeinsamen Glauben 

in Bekenntnisse gefasst. Neben dem 
üblichen Apostolischen Glaubensbe-
kenntnis entstand vor 1700 Jahren 
das Glaubensbekenntnis von Nizäa-
Konstantinopel. Dieses Jubiläum ist 
Anlass, unseren gemeinsamen Glauben 
zu bedenken und zu feiern.

Nach dem Gottesdienst gibt es wieder 
ein gemütliches Beisammensein im 
Pfarrheim.  
                                                           BO

Ökumenischer Gottesdienst

Wir begrüßen das Neue Jahr 2025
  Mittwoch, 1. Januar, 18.00 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus Eismannsberg 
Im Anschluss an den Neujahrs-Gottes-
dienst in der St. Andreas- und Bar-

tholomäuskirche laden wir zu einem 
gemeinsamen Umtrunk ein. Wir wollen 
in Gemeinschaft auf das Neue Jahr mit 
einem Glas Sekt anstoßen.	 WM
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Musik in der Adventszeit
Die Kirchenmusik lädt ein  

Marktmusik
  Samstag, 11.00 Uhr

Laurentiuskirche
30.11. Eckehard Kierski, Trompete 
07.12. Ulli Reuter
14.12. Ivan Ivanchenko, Vibraphon
21.12. Anke Trautmann, Flöte, und
Susanne Wittekind, Sopran 

Ökumenische Eröffnung 
des Weihnachtsmarkts

  Samstag, 30. November, 17.00 Uhr 
Innenhof des Wichernhauses 
mit dem Posaunenchor Altdorf, Dekanin 
Veronika Zieske und Pfarrer Dominik 
Pillmayer

Weihnachtskonzert 
  Samstag, 21. Dezember, 19.00 Uhr

Laurentiuskirche
mit der Kantorei und dem Posaunenchor 
Altdorf; Werke von Hans Leo Haßler, 
J.S. Bach, J. Rutter, u.a., mit Anke Traut-

mann, Flöte; Leitung und Orgel: Wolf-
ram Wittekind

Orgelrenovierung
Mit dem Ende des Jahres verabschiedet 
sich unsere Orgel in der Laurentiuskir-
che in die Renovierungsphase und wird 
nach umfangreichen Arbeiten zu Ostern 
2025 wieder im neuen Glanz erklingen.
	 Kantor Wolfram Wittekind 

  Mittwoch, 18.30 bis 20.00 Uhr 
8. Januar bis 9. April 
Evangelisches Haus am Schlossplatz
 
Yoga macht uns die geistige Dimension 
des Menschseins bewusst. Es ist ein 
Übungsweg, der uns in die innere Stille 
und zu einem vertieften Beten führt. 
Die Übungsstunden wenden sich an 

Menschen jeden Alters, mit Yoga und 
Meditation Vertraute oder neu Begin-
nende sowie nach vertieftem Gebet 
sich Sehnende und Suchende. 	
                                                Karin Fuhry

Kostenbeitrag: 60,– Euro (für das Evange-
lische Haus); Anmeldung bei Karin Fuhry, 
E-Mail: karin.fuhry@gmx.de

Yoga, Meditation und Gebet
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Wenn Sie an den Wochenenden und 
Feiertagen dringend seelsorgerliche 
Begleitung benötigen, steht Ihnen unter 
der Telefonnummer 09187 4091765 

eine Seelsorgerin oder ein Seelsorger 
aus der Region  Altdorf-Eismannsberg-
Leinburg-Entenberg zu Verfügung.

Seelsorgerliche Bereitschaft

Taufen in der Laurentiuskirche in Altdorf 
sind nach Absprache mit den jeweiligen 
Pfarrerinnen und Pfarrern im Sonntags-
gottesdienst möglich. Bitte melden Sie 

sich dazu im Pfarramtsbüro. Für Taufen 
in Eismannsberg wenden Sie sich bitte 
direkt an Pfarrerin Overmann.

Tauftermine

  Sonntag, 15. Dezember
10.30 Uhr Laurentiuskirche 
„Licht, Liebe, Leben“ – das sind Hoff-
nungshorizonte, die sich an Weihnach-
ten auftun. Mit der Musik der Gruppe 
„Rostlos“ gestalten Andrea Felsen-
stein-Roßberg und Eckehard Roßberg 

mutmachende ZuMUTungen am 3. 
Advent. (Felsenstein-Roßberg)

  Sonntag, 26. Januar, 10.30 Uhr
Evangelisches Haus am Schlossplatz
„Atem, Stimme, Stimmigkeit“ mit der 
Jazzsängerin Rayka Wehner (Dr. Brei-
tenbach)

ZuMUTungen



Samstag, 30. November
15.00 Uhr Wichernhaus
Eröffnung des Weihnachtsmarktes 
(Zieske, Pillmayer)

Sonntag, 1. Dezember

1. Advent
Eismannsberg 
Einladung nach Altdorf
10.30 Uhr Laurentiuskirche
Gottesdienst mit Einführung 
des neuen Kirchenvorstandes (Team) 
anschließend Kirchenkaffee
15.30 Uhr Weißenbrunn
Dorfweihnacht (Overmann)

Montag, 2. Dezember
15.00 Uhr Seniorenhof
Gottesdienst (Overmann)
16.30 Uhr Diakoneo Pfaffental
Gottesdienst (Overmann)

Freitag, 6. Dezember
16.00 Uhr Seniorenzentrum Novita
Gottesdienst (Overmann)
17.00 Uhr Haus Waldenstein
Gottesdienst (Overmann)

Sonntag, 8. Dezember

2. Advent 
9.00 Uhr Eismannsberg
Gottesdienst (Zieske)
10.00 Uhr Eismannsberg  
Kindergottesdienst
10.30 Uhr Laurentiuskirche 
Gottesdienst (Zieske)

Sonntag, 15. Dezember

3. Advent
9.00 Uhr Eismannsberg
Gottesdienst (Overmann)
9.00 Uhr Weißenbrunn
Gottesdienst (Felsner)
10.30 Uhr Laurentiuskirche 
ZuMUTungen (Felsenstein-Roßberg)

Samstag, 21. Dezember
18.00 Uhr Eismannsberg Dorfmitte
Ökum. Waldweihnacht mit Männer-
gesangverein und Posaunenchor  
(Overmann/Pillmayer)

Sonntag, 22. Dezember

4. Advent
Eismannsberg
Einladung nach Altdorf
10.30 Uhr Laurentiuskirche 
Gottesdienst (Overmann)

Dienstag, 24. Dezember 
Heiliger Abend
14.30 Uhr Wichernhaushof  
Kinderweihnacht (Felsner und Team)
15.30 Uhr Laurentiuskirche  
Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
(Krach und Team)
16.00 Uhr Wichernhaushof 
Ökum. Gottesdienst 
(Popp, Pillmayer und Team)
16.00 Uhr Eismannsberg  
Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
(Overmann und Team)
17.00 Uhr Weißenbrunn
Christvesper (Zieske)

Gottesdienste14
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17.00 Uhr Laurentiuskirche 
Christvesper mit Kantorei 
und Posaunenchor (Felsner)
21.00 Uhr Eismannsberg
Christmette mit Posaunenchor 
(Overmann)
23.00 Uhr Laurentiuskirche 
Christmette (Popp) 

Mittwoch, 25. Dezember
1. Weihnachtstag
Eismannsberg
Einladung nach Altdorf
10.30 Uhr Laurentiuskirche 
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Felsner/Bohner)

Donnerstag, 26. Dezember
2. Weihnachtstag
9.00 Uhr Eismannsberg
Gottesdienst mit Posaunenchor (Zieske)
10.30 Uhr Laurentiuskirche 
Gottesdienst (Zieske)

Sonntag, 29. Dezember

1. Sonntag nach Weihnachten
Eismannsberg
Einladung nach Altdorf
10.30 Uhr Laurentiuskirche 
Gottesdienst (Popp)

Dienstag, 31. Dezember 
Altjahresabend
16.00 Uhr Weißenbrunn 
Jahresschlussgottesdienst 
mit Abendmahl (Felsner)

16.00 Uhr Eismannsberg
Jahresschlussgottesdienst 
(Dr. Breitenbach)
18.00 Uhr Laurentiuskirche
Jahresschlussgottesdienst mit 
Abendmahl (Felsner) und Eckhard  
Kierski, Trompete

Mittwoch, 1. Januar
Neujahr
10.30 Uhr Laurentiuskirche 
Gottesdienst (Zieske)
18.00 Uhr Eismannsberg
Gottesdienst (Zieske)

Freitag, 3. Januar
16.00 Uhr Seniorenzentrum Novita
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Overmann)
17.00 Uhr Haus Waldenstein
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Overmann)

Sonntag, 5. Januar

2. Sonntag nach Weihnachten
9.00 Uhr Eismannsberg
Gottesdienst (Monath)

Montag, 6. Januar
Epiphanias
10.00 Uhr Seniorenhof
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Overmann)
10.45 Uhr Diakoneo Pfaffental
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Overmann)
17.00 Uhr St. Leonhard Leinburg
Krippensingen (Klenk und Team)

Gottesdienste 15
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Sonntag, 12. Januar

1. Sonntag nach Epiphanias
Eismannsberg 
Einladung nach Altdorf
9.00 Uhr Weißenbrunn
Gottesdienst (Felsner/Bohner)
10.30 Uhr Evangelisches Haus 
Eröffnung der Allianzgebetswoche 
mit Kirchenkaffee (Popp und Arold)

Freitag, 17. Januar
19.00 Uhr Evangelisches Haus
Jugendgottesdienst (Krach und Team)

Sonntag, 19. Januar

2. Sonntag nach Epiphanias
9.00 Uhr Eismannsberg 
Gottesdienst (Felsner/Bohner)
10.30 Uhr Christusgemeinde
Abschluss der Allianzgebetswoche 
(Popp und Team)
11.00 Uhr Evangelisches Haus  
Mini-Kirche (Felsner und Team)

Samstag, 25. Januar
15.00 Uhr Evangelisches Haus  
Kirche Kunterbunt 
(Nina Popp und Team)

Sonntag, 26. Januar

3. Sonntag nach Epiphanias
Eismannsberg
Einladung nach Altdorf
9.00 Uhr Weißenbrunn
Gottesdienst (Burkhardt)

10.30 Uhr Evangelisches Haus
ZuMUTungen(Dr. Breitenbach)

Sonntag, 2. Februar

Letzter Sonntag nach Epiphanias
9.00 Uhr Eismannsberg
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Overmann)
11.00 Uhr Evangelisches Haus  
Mini-Kirche (Felsner)
18.00 Uhr Evangelisches Haus
Abendgottesdienst mit Abendmahl 
und Kirchenkaffee (Popp)

Montag, 3. Februar
10.00 Uhr Seniorenhof
Gottesdienst (Felsner/Bohner)
10.45 Uhr Diakoneo Pfaffental
Gottesdienst (Felsner/Bohner)

Freitag, 7. Februar
16.00 Uhr Seniorenzentrum Novita
Gottesdienst (Felsner/Bohner)
17.00 Uhr Haus Waldenstein
Gottesdienst (Felsner/Bohner)

Gottesdienste16



Konfirmandenfreizeit 2024
 Konfievent 2024 

Auch in diesem Jahr stand zu Beginn 
des Konfikurses 2024/25 der Konfibe-
grüßungsabend im Juli. Nach den Som-
merferien ging es gleich mit einem der 
Highlights der Vorbereitungszeit auf die 
Konfirmation weiter. Die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden aus Altdorf und 
Eismannsberg fuhren unter Begleitung 
von 14 Mitarbeitenden (Vielen Dank an 
dieser Stelle!) zur Konfifreizeit nach Bad 
Windsheim. Neben den Themen Taufe 
und Abendmahl stand vor allem das 
Kennenlernen im Fokus. 

Die 50 Jugendlichen konnten hautnah 
erleben, was es bedeutet Gemeinschaft 
zu (er)leben. Ob bei der Hausralley, bei 
der in Mannschaften ein bestmögliches 
Ergebnis in unterschiedlichen Disziplinen 
erreicht werden musste, beim gemein-

samen Singen, bei unterschiedlichen 
Gruppenspielen oder beim Abendmahls-
gottesdienst im Kerzenschein, um nur 
ein paar Highlights zu nennen, haben 
wir viel gemeinsam erlebt. 

Wir freuen uns auf viele weitere Treffen 
und ein wunderbares Konfijahr! Schön, 
dass wir uns gemeinsam auf den Weg 
gemacht haben!	 Diakonin Jutta Krach 

Kinder und Jugend 17
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Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe

„Erlebe Kirche in einem anderen Licht“, 
so lautet das Motto aller Konfievents. 
Bei einem Gottesdienst mit Anspiel, 
Band und Live-Musik erlebten 180 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
aus dem ganzen Dekanat, wie lebendig 
und mitreißend Kirche sein kann. Im von 
Jugendlichen selbst gestalteten Anspiel 
wurde Glaube und Spiritualität in der 
Lebenswelt junger Menschen erlebbar. 

Unser Show-Team gestaltete auf der 
Bühne die aufgeheizte Szene eines ty-
pischen Familienabendessens, die durch 
das beherzte Eingreifen eines kleinen 
Engels zu einem guten Ende kam. Darin 
und in den anschließenden Worten von 
Diakon Benedikt Vogt war das zentrale 
Thema, die Jahreslosung „Alles, was ihr 
tut, geschehe in Liebe“ aus 1. Korinther 
16,14. Für gute Stimmung und die rich-
tige Atmosphäre hat in diesem Jahr die 
Band „ICU“ aus Winkelhaid mit moder-
nen christlichen Liedern gesorgt.

Unser Konfievent-Team aus 30 enga-
gierten Jugendlichen und zwei Haupt-
amtlichen hat mit viel Einsatz und 
Kreativität dafür gesorgt, dass das Event 
ein voller Erfolg wurde und allen noch 
lange in schöner Erinnerung bleiben 
wird. In verschiedenen Teams wie Cate-
ring, Showteam, Technik, Roadies oder 
Öffentlichkeitsarbeit wurde das Event 
mit viel Hingabe über Monate geplant, 
vorbereitet und umgesetzt. 

Ein riesiges Dankeschön an alle, die mit-
geholfen und zu diesem wundervollen 
Abend beigetragen haben. Schaut für 
mehr Eindrücke und Erinnerungen gerne 
auf Instagram bei „@EJ.altdorf“ vorbei.

Und ihr könnt euch schon aufs Konfi-
event am 18. Oktober 2025 freuen, 
wenn wir euch wieder in die Laurentius-
kirche zum größten Jugendgottesdienst 
des Jahres einladen.
	 Antonia Maurer, Nina Dominsky (ÖA-Team der EJ)



Über 67.600 Päckchen konnte die Jo-
hanniter-Weihnachtstrucker 2023 zahl-
reichen Kindern, Familien, alten Men-
schen und Menschen mit Behinderung 
überreichen. Und auch dieses Jahr rufen 
die Johanniter in der Vorweihnachtszeit 
dazu auf, Hygiene- und Grundnahrungs-
mittel für bedürftige Menschen in Alba-
nien, Bosnien, Rumänien, der Republik 
Moldau, der Ukraine und Deutschland 
zu packen. Die Päckchen des 31. Johan-
niter-Weihnachtstruckers werden durch 
zuverlässige Partner vor Ort direkt an 
Hilfebedürftige übergeben. 

Darüber hinaus sind viele der Päckchen 
Anstoß für nachfolgende Aktionen und 
lokales Engagement. Jedes Päckchen 
ist ein Zeichen der Solidarität und der 

Hoffnung, dass diese Menschen nicht 
vergessen sind. Vielen Menschen fehlt 
es am Nötigsten. Diese Pakete sind ein 
echtes Zeichen der Hoffnung! Weitere 
Informationen zum Johanniter-Weih-
nachtstrucker, zu den Partnern und die 
detaillierte Packliste finden Sie unter: 
www.johanniter.de/weihnachtstrucker

Gerne können Sie Ihr Paket bis zum  
15. Dezember im Evangelischen Haus 
am Schlossplatz abgeben, hier ist im 
Erdgeschoss eine Sammelstelle einge-
richtet. 

Schenken Sie hilfebedürftigen Men-
schen ein Lächeln und unterstützen Sie 
den Johanniter-Weihnachtstrucker mit 
einem Päckchen!	 Diakonin Jutta Krach 

Ein Zeichen der Hoffnung
Johanniter Weihnachtstrucker – Machen Sie mit! 

Aktuell20
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Von der Krippe bis zum Christkind – 
Kulturtag Nürnberg

  Freitag, 13. Dezember, 
13.00 – 18.45 Uhr  
Treffpunkt: Bahnhof Altdorf (Zustieg 
entlang der S-Bahnlinie 3 möglich)
Besichtigung der Krippenausstellung in 
der Kirche St. Egidien und Führung über 
den Christkindlesmarkt mit Blick hinter 
die Kulissen.
Teilnahmegebühr: 18,– Euro  
(VGN-Ticket bitte selbst organisieren);
Anmeldung: bis 8. Dezember an  
annette.scherer@elkb.de

Immer ein gutes Gefühl – Qigongkurs
  Montag, 27.01. – 31.03.

17.45 – 19.00 Uhr
Evangelisches Haus am Schlossplatz
Qigong-Üben hilft uns, die heilende 
Ganzheit in Körper, Geist und Seele 
wieder zu finden. Im Herbst widmen 
wir uns besonders Übungen, die uns 
nährende Kraft für die dunkle Jahreszeit 
schenken. Klarheit und Stille sind dabei 
wichtige Aspekte des Übens. 
Referentin: Maria Christl, Qigong-Lehrerin, 
Heilpraktikerin
Teilnahmegebühr für 8 x 75 Minuten: 
120,– Euro; Anmeldung: bis 23. Januar an 
annette.scherer@elkb.de	

In Büchern das Leben lesen – 
Literaturkreis 

  Dienstag, 28. Januar, 19.00 Uhr
Buchhandlung Lilliput 

Lesung und Austausch zum Buch „Ein 
Tag mit Herrn Jules“ von Diane Broeck-
hoven
Referentinnen: Dörte Hamann, Buchhänd-
lerin und Annette Scherer, Diakonin 
Anmeldung: bis 21.Januar an  
buchhandlung@lilliput.biz
Kooperation: Buchhandlung Lilliput

Auf dem Weg zur Klimaneutralität: 
das ELKB-Klimaschutzgesetz – 
Vortrag mit anschließendem Workshop

  Mittwoch, 5. Februar, 19.00 Uhr
Evangelisches Haus am Schlossplatz 
Referent: Robert Malewski, 
Klimaschutzmanager der ELKB

Vorankündigung: 
Mehrtägige Pilgertour auf dem Jakobs-
weg von Allersberg bis Eysölden
7. – 10. Mai
Anmeldeformular und Ausschreibung unter 
www.ebw-nah.de
Anmeldeschluss: 26. Januar

Weitere Veranstaltungen, Informationen 
und Anmeldung unter www.ebw-nah.de 
und bei Annette Scherer, annette.scherer@
elkb.de, Telefon 0170 9881604
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Evangelische Kantorei Altdorf

  Dienstag, 19.30 Uhr
Evang. Haus am Schlossplatz 
Auskunft: Wolfram Wittekind, 
Telefon 0178 4486755 

Posaunenchöre

  Donnerstag, 19.30 Uhr 
Evang. Haus am Schlossplatz
Auskunft: Kathrin Münch,
Telefon 09187 906729

  Dienstag, 19.30 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus Eismannsberg
Leitung: Andrea Polster

„Rocking Souls“ – Gospelchor

  Mittwoch, 20.00 bis 22.00 Uhr
Gemeindezentrum Weißenbrunn
Auskunft: Ulrike Arneth, Tel. 09187 5785, 
www.Rocking-Souls.de

Fröhlicher Singkreis

  Mittwoch, 15.30 bis 17.00 Uhr
Evang. Haus am Schlossplatz
Auskunft: Hannelore Sperl,  
Telefon 09187 1887

Kilimanjaro Trommlerinnen 

  1 x im Monat nach Absprache 
Dorfgemeinschaftshaus Eismannsberg 
Auskunft: Waltraud Monath,  
Telefon 09187 5520 
 

Mutter-Kind-Gruppen

  Dienstag, 10.00 bis 11.00 Uhr
Gemeindezentrum Weißenbrunn 
Auskunft: Isabell Hupfer,
Telefon 0173 7020981

  Dienstags unregelmäßig
Dorfgemeinschaftshaus Eismannsberg 
Auskunft: Lisa Zwengauer,
Telefon 0171 7528917

Jugend-Treff

  Jeden Freitag, 18.00 bis 20.00 Uhr 
(außer in den Ferien)
Evang. Haus am Schlossplatz
Auskunft zu dieser und allen weiteren 
Jugendveranstaltungen: Diakonin Jutta 
Krach, Telefon 0176 57765752

Yoga – Meditation – Gebet

  Mittwoch, 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Evang. Haus am Schlossplatz 
Mit sanften Yogaübungen bereiten wir 
uns auf die Meditation und das Beten 
mit Gebärden vor.
Auskunft: Karin Fuhry, 
karin.fuhry49@gmail.com

Seniorentreff

  1 x im Monat, 14.30 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus Eismannsberg 
Auskunft: Karin Neumann,  
Telefon 09187 804308
Seniorentreff Weißenbrunn

  1. Montag im Monat, 14.30 Uhr,
Evang. Haus am Schlossplatz
02.12. | 13.01. 
Auskunft: Anni Feyerer (Liebel), 
Telefon 09187 9019197
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Umweltteam Grüner Gockel

  1x im Monat, 20.00 bis 22.00 Uhr
Evang. Haus am Schlossplatz 
Einladungen finden Sie immer auf der 
Homepage, in der Churchpool-App und 
auf unserem Padlet im Internet (siehe 
QR-Code).
Auskunft: Volker David
Telefon: 09187 9228861
volker.david@elkb.de
Threema-ID: https:// 
threema.id/TFN7PX9N          

Evangelischer Frauenbund

  2. Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr
Evang. Haus am Schlossplatz
12.12. Filmvorführung „Liebe ist stark 
wie der Tod“, Die Welt des Dietrich 
Bonhoeffer
09.01. Jahreslosung 2025 „Prüft alles 
und behaltet das Gute!“ mit Manfred 
Meyer, Pfarrer i.R.
Auskunft: Christine Seichter,  
Telefon 09187 9215500 

Offener Haus-Bibel-Kreis 

Auskunft: Georg Genßler, 
Telefon 09187 6916 

Hauskreis

für Familien, Alleinstehende und 
Ehepaare ab ca. 40 Jahren
Auskunft: Jürgen Peter, Tel. 09187 8841

Karatu-Partnerschaft 

Unterstützung und Austausch mit einer 
Gemeinde in Nordtansania
Auskunft: Margarete Kern, 

Telefon 09187 3510 
und Bärbel Reuter, Telefon 09187 5591

Unterstützerkreis  
für Asylsuchende in Altdorf 

Auskunft: Bärbel Reuter,  
Telefon 09187 5591 
barbara@familie-reuter.info  
 
Gemeinde-Diakonie-Verein 
Altdorf e. V.

1. Vorsitzender:  
Dr. Günter Breitenbach, 
Telefon 09187 7063106 
 
EC Altdorf

Pfadfinder PfC für Mädchen/Jungen

Landeskirchliche Gemeinschaft

Gottesdienste
Sonntags 10.00 Uhr 
Gerhard-Tersteegen-Gemeinschaftshaus
Am Plätzlein 1
Infos unter www.lkg-altdorf.de 
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Diakonie-Station – Betreutes Wohnen 
– Ambulante Pflege Haus Waldenstein 
Meergasse 22, 90518 Altdorf
Telefon 09187 935190
Sprechzeiten: Montag bis Freitag von  
9.00 bis 15.00 Uhr und nach Absprache

Zentrale Diakoniestation Altdorf gGmbH
Altdorfer Straße 5-7, 90537 Feucht  
Telefon 09128 739096
sekretariat@zds-altdorf.de

Haus Waldenstein – Diakonie in Altdorf 
– Stätte der Begegnung
Sr. Inge Dittmar, Telefon 09187 935190
Kaffeetrinken mit Rahmenprogramm 
einmal im Vierteljahr

Diakoneo Dienste für Senioren Bayern  
gGmbH – Betreutes Wohnen/ 
Seniorenhof Altdorf
Burgthanner Weg 1, 90518 Altdorf
Telefon 09187 9549-0

Diakoneo Tagespflege
Burgthanner Weg 1, 90518 Altdorf
Telefon 09187 9549-110

Diakoneo Haus am Pfaffental
Burgthanner Weg 3, 90518 Altdorf
Telefon 09187 4094-20

Krebspunkt
Nikolaus-Selnecker-Platz 2 
91217 Hersbruck, Tel. 09151 8377-33 
krebspunkt@diakonie-ahn.de 
Termine auch in den Außenstellen 
in Altdorf und Feucht

Suchtberatung
Türkeistraße 11, 90518 Altdorf
Telefon 09187 7897
suchtberatung@diakonie-ahn.de

Erziehung- und Familienberatung
Treuturmgasse 2, 90518 Altdorf 
Telefon 09187 1737
eb-altdorf@diakonie-ahn.de

Beratungsstelle 
für seelische Gesundheit
Türkeistraße 11, 90518 Altdorf
Telefon 09151 964340, 
spdi@caritas-nuernberger-land.de

Kirchliche Allgem. Sozialarbeit (KASA)
Telefon 09151 837735 
Kasa@diakonie-ahn.de

Fachstelle und Beratung  
für pflegende Angehörige  
im südlichen Nürnberger Land
Franziska Stadelmann
Rummelsberg 46, 90592 Schwarzenbruck
Telefon 09128 502371
fachstelle-pflege@rummelsberger.net
Hersbruck
Hirtenbühlstraße 12, 91217 Hersbruck 
Telefon 09151 862880
angehoerigenberatung@diakonie-ahn.de

Familienpflege/Dorfhelferinnen-Station
Hirtenbühlstraße 5, 91217 Hersbruck 
Telefon 09151 862880
familienpflege@diakonie-ahn.de

Betreuungsverein 
für gesetzliche Betreuungen
Nikolaus-Selnecker-Platz 2,  
91217 Hersbruck, Tel. 09151 8377-10
betreuungsverein@diakonie-ahn.de

Migrationsberatung 
Nikolaus-Selnecker-Platz 2,  
91217 Hersbruck, Tel. 09151 8377-36
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Flüchtlings- und Integrationsberatung 
Nürnberger Land
Telefon 09151 8377-32

Beratung in Altdorf
Türkeistraße 11, 90518 Altdorf
Telefon 0151 51161118
migrationsdienst@diakonie-ahn.de

Rumänienhilfe – Siebenbürgen 
Werner Hammon, Telefon 09187 8218
Wir halten Kontakt zu lutherischen  
Kirchengemeinden in Rumänien und unter-
stützen besondere Vorhaben.

Treffpunkte für Alleinerziehende 
Nürnberger Land Süd
Jede 3. Woche Sonntagnachmittag  
um 15.00 Uhr im Ernestine-Melzer-Haus, 
Tannensteig 1, 90537 Feucht. 

Informationen und genaue Termine: 
Liane Krause, Telefon 0170 2437742 
alleinerziehende-altdorf@web.de

Tafel Nürnberger Land
Collegiengasse 6 a, 90518 Altdorf
Teamleitung: Sabine Fiedler, 
Telefon 09187 808601
Dienstag von 15.00 bis 16.15 Uhr 
Samstag von 15.15 bis 16.45 Uhr

Überkonfessioneller  
Krankenhausbesuchsdienst Altdorf 
Auskunft: Ortrun Griebel
Telefon 0911 5209198

Alle Beratungen unterliegen der Schweige-
pflicht und sind kostenfrei.

Aus Datenschutzgründen erscheinen
die Kasualien nur in der Printausgabe

des Kirchenboten.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!



Im Dienst für Sie26

Evang.- Luth. Pfarramt  
Altdorf und Eismannsberg 
Kirchgasse 4, 90518 Altdorf 
Telefon 09187 902806, Fax 902815 
pfarramt.altdorf@elkb.de
www.evangelisch-in-altdorf.de
Sekretärinnen: Heike Koslowsky, Monika 
Neubauer und Alexandra Wozny

Nicole Thalheimer
Friedhofsverwaltung
Telefon 01590 6818603 
nicole.thalheimer@elkb.de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.  10.00 bis 12.00 Uhr
Mo. 15.00 bis 17.00 Uhr
Mi.  8.00 bis 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Vom 24. Dezember bis zum 6. Januar 
ist das Pfarramt geschlossen.

Pfarrer Bernd Popp, Sprengel I
Telefon 09187 9089-121
bernd.popp@elkb.de

Pfarrerin Judith Felsner, Sprengel II
Telefon 0151 52850954 
judith.felsner@elkb.de

Dekanin Veronika Zieske, Sprengel III
Telefon 0160 96258100
veronika.zieske@elkb.de

Pfarrerin Barbara Overmann, 
Sprengel IV und Eismannsberg
Telefon 09187 5605
barbara.overmann@elkb.de

Diakonin Jutta Krach
Kinder-, Jugend- u. Konfirmandenarbeit
jutta.krach@elkb.de
Telefon 0176 57765752

Kantor Wolfram Wittekind
Telefon 0178 4486755
wolfram.wittekind@elkb.de

Christine Lederer-Seibold
Mesnerin
Telefon 0176 34390868
christine.lederer-seibold@ev-altdorf.de 

Waltraud Monath
Ansprechperson für Eismannsberg
Telefon 09187 5520
waltraud.monath@web.de

Volker David, Umweltbeauftragter
Telefon 09187 9228861
volker.david@elkb.de
https://threema.id/TFN7PX9N

Spenden für Gemeinde Altdorf
Sparkasse Nürnberg 
IBAN: DE75 7605 0101 0380 3343 26
Spenden für die Gemeinde Eismannsberg
Raiffeisenbank Hersbruck eG
IBAN: DE15 7606 1482 0003 3570 15 
Konto für den Kirchenboten
Sparkasse Nürnberg
IBAN: DE49 7605 0101 0380 3314 96 

Kindertagesstätten
Telefon 0159 04447103
Röderstraße  
(auch Kinderkrippe/Integrativgruppe)
Franziska Schreiber,  
Telefon  09187 9068223 (Kita) 
kita.roederstrasse.altdorf@elkb.de
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Hagenhausener Straße 
(auch Kinderkrippe)
Sabine Lochner, Telefon 09187 5944
kita.regenbogenkinder.altdorf@elkb.de
Torwiesenstraße
Beate Richter, Telefon 09187 6448 oder 
09187 9068-190
kita.schatzinsel.altdorf@elkb.de 
Unterrieden
Kerstin Prokosch, Telefon 09187 5427
kita.schwalbennest-altdorf@elkb.de  
Weißenbrunn
Isabel Burger, Telefon 09187 80321
kita.musik.weissenbrunn@elkb.de
Eismannsberg
Sybille Horter, Telefon 09187 8531   
kita.eismannsberg-altdorf@elkb.de

Die Kokosnuss – Weltladen des CVJM
Untere Wehd 1, 90518 Altdorf
Telefon 09187 410770, 
www.die-kokosnuss.de
Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 10.00 bis 12.30 Uhr  
und 15.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 9.00 bis 12.30 Uhr

Karatu-Markt
Neumarkter Straße 12, 90518 Altdorf 
Telefon 0162 6744694
Öffnungszeiten: 
Di., Do., Fr., 9.00 bis 18.00 Uhr
1. Sa. im Monat 9.00 bis 13.00 Uhr

Laurentiusstiftung der Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Altdorf
zur Förderung und zum Erhalt der 
kirchlichen Gebäude
Auskunft: Pfarrer Bernd Popp, 
Telefon 09187 9089-121
Konto für Zustiftungen und Spenden: 
Raiffeisenbank Nürnberger Land eG
IBAN: DE68 7606 1482 0704 5183 30

Evangelische Jugend  
im Dekanat Altdorf
Diakon Benedikt Vogt
Diakon Jonas Makari
Telefon 09187 9674077
Telefon 01578 8785348 
ej.altdorf@elkb.de
www.ej-altdorf.de

Ansprechpersonen 
für Betroffene von sexueller Gewalt
Sara Neidhardt 
Telefon 09187 9674076
sara.neidhardt@elkb.de
Stefan Schurkus 
Telefon 0170 6129690 
troikus@freenet.de

Erwachsenenbildungswerk NAH  
Neumarkt-Altdorf-Hersbruck
Annette Scherer, Telefon 0170 9881604
annette.scherer@elkb.de

Redaktionsschluss 
für den Februar/März-Kirchenboten: 
Dienstag, 17. Dezember
Gemeindehilfen
Der Kirchenbote für Februar/März
kann am Donnerstag, 30. Januar im 
Pfarramt abgeholt werden.



Jahreslosung 2025:

Prüft alles und 
behaltet das Gute!   
1. Thessalonicher 5, 21


